
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (20:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B

TSV Diedelsheim : SG-Hambrücken/Weiher II 
Freitag, 01.12.2023, 20:30 Uhr

9:1-Erfolg für SG-Hambrücken/Weiher II beim TSV 
Diedelsheim

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam SG-Hambrücken/Weiher II, als Patrick Hess das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Diedelsheim sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Fuchs / Dörr konnten Gietl / Rupp
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Unzufrieden über
ihre 2:3-Niederlage gegen Hess / Schmoranzer waren am Nachbartisch Dorwarth / Schneider,
obwohl sie alles gegeben hatten. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete und mit 20:18 an Dorwarth / Schneider ging. Nicht so gut lief es derweil für Haas / Schneider
bei ihrem 0:3 gegen Pflüger / Rak. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Udo Fuchs fand Frank Lauer
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Hierbei überließ Lauer seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Patrick Hess war hingegen der
Gastgeber Anton Gietl, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die
Partie. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Den Sieg von René Schmoranzer konnte Matthias Rupp im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnte Jonas
Dorwarth, beim 1:3 gegen Paul Pflüger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Das Einzel
zwischen Martin Schneider und Maximilian Rak, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timon Haas beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dieter Dörr. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV
Diedelsheim und SG-Hambrücken/Weiher II in die Box. Einen kampflosen Sieg verbuchte
nachfolgend Patrick Hess, da sein Gegner Frank Lauer nicht antreten konnte. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TSV Diedelsheim geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen
den TTC Oberacker II, während SG-Hambrücken/Weiher II am 12.01.2024 gegen SG-Hambrücken
/Weiher III antritt.

 Statistik:
 TSV Diedelsheim

Doppel: Gietl / Rupp 0:1, Dorwarth / Schneider 0:1, Haas / Schneider 0:1 
Einzel: F. Lauer 0:2, A. Gietl 1:0, M. Rupp 0:1, J. Dorwarth 0:1, M. Schneider 0:1, T. Haas 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher II
Doppel: Hess / Schmoranzer 1:0, Fuchs / Dörr 1:0, Pflüger / Rak 1:0 
Einzel: P. Hess 1:1, U. Fuchs 1:0, P. Pflüger 1:0, R. Schmoranzer 1:0, D. Dörr 1:0, M. Rak 1:0


